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Nr. 39. Bekanntmachung de« StaatSmmisterimn» vom 24 . Novdr.
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an da« St . Jvhanner- Stist (Jahanneum ) zu Barel.

Nr. 49. Bekanntmachung de« Staaltministerium « vom 25. Novdr.
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Gebühr.

Nr. 41 . Bekanntmachung de« Staatsministeriums vom 27. Novbr.
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Cuxhaven und der Zollabfertigungsstelle am Bahnhose zu
Lübeck verliehene Ermächtigungen.

^ 40.
" ' ^

vekaunlmachun, de» Staatsministerium «, betteffend die für eine Hau-
str -Tonkession zu zahlende Gebühr.

Oldenburg, den 25. November 1869.

Auf Grund des Art . 57 Z . 2 des Gewerbegesetzes
vom 11 - Juli 1861 wird die durch die Regierungsbe¬
kanntmachung vom 19 . Juli 1861 , (G . S . Bd . 17
S . 765 ) auf 15 Groschen festgesetzte Gebühr für eine
von der Regierung — jetzt dem Staatsministerium —
ertheilte Concession zum Hausiren hiedurch auf einen
Thaler erhöhet.

Oldenburg , den 25 . November 1869.
Staatsministerium.

Departement des Innern,
von Berg.

_ _ Mutzenbecher.

Dienst - Ernennung.
Der Post -Eleve Meyer in Oldenburg ist zum

Post -Assistenten ernannt worden.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
Die am 31 . Deeember 1869 fälligen ZinscouponS

der 4V,procentigen Eisenbahn-Anleihe des Herzogthums
Oldenburg von 1867 werden schon von heute an von
der Oldenburgischen Landesbank, sowie von den Groß¬
herzoglichen Amtsrecepturen, von letzteren indeß nur so¬
weit deren Cassebestand reicht , eingelöst.

Oldenburg , 1869 Dec . 2.
Staatsministerium.

Departement der Finanzen.
I . A . : Heumann.

Mit Beziehung auf die Bekanntmachung vom 28.
August d . I . bringt das Staatsministerium zur öffent¬
lichen Kenntniß, daß das an die Stelle des hiesigen
festen Lichtes tretende neue Blinklicht auf dem ersten
Signalschiff beim Eingänge in die Elbe von Sonn¬
abend den 11 . Deeember d. I . an gezeigt werden wird.

Dieses Blinklicht ist ein Helles Weißes Licht, welches
innerhalb einer Minute dreimal sichtbar sein wird.

Oldenburg , 1869 Decbr . 1.
Staatsministerium.

Departement des Innern.
I . A . : Bucholtz

Vom 10 . d . Mts . ab wird die 2 . Personenpost
von Varel nach Brake aus Varel um 4V - Uhr Nach¬
mittags , anstatt bisher 4 ^/i Uhr Nachmittags , abge¬
fertigt.

Oldenburg , den 1 . Dec . 1869.
Der Ober -Post -Director.

Starklof.
Wegen des Rechnungsschlusses für das Jahr 1869

müssen die Hebungen und Zahlungen von Einlagen bei
der Ersparungscasse für das Herzogthum Oldenburg
in der Zeit

vom 16 . bis 31 . Deeember 1869
ausfallen , so daß während dieser Zeit bei derselben
weder Einlagen gemacht , noch stehende Einlagen zurück¬
gefordert werden können.

Die durch Art . 6 Z 5 des Gesetzes vom 4 . April
1865 , betreffend die Reorganisation der Ersparungs¬
casse , vorgeschriebene Zuschreibung der aufgelaufenen
Zinsen zu dem zinsemragenden Capitale geschieht auf
dem Conto jedes Einlegers und bedarf es dazu einer
besonderen Production des Einlegebuchs nicht, indem in
jedes Einlegebuch, welches bei Einzahlung neuer Einla¬
gen oder bei Rückforderungen producirt wird, das capi-
talisirte Zinsenguthaben eingetragen werden wird.

Oldenburg , den 3 . Dec . 1869.
Direction der Ersparungscasse.

_ Barnsted t.
Gegen dir Firma Stolle und Habden in Bre¬

men , sowie die Theiidabrr dieser Firma , Ferdinand
! Emsnuel Stolle und Johann Heinrich Habben , wel-
i cher letztere Mireigenthümer und Mitverpächter eines

zu Buffenhausen (Gemeinde Letten - ) belrgenen Land¬
guts sein soll, ist unterm 30 . Septbr . d . I . vom
Untergerichte der freien Hansestadt Bremen daS De¬
bit- und Msratioealverfahren erkannt und in Folge
dessen daS BerfügungS - und Verwaltungsrecht der
Gemeinschuldner in Betreff ihres Vermögens auf de¬
ren Gläubiger übergegangen , jedoch so , daß in Der-
LußerungSsällen neben dem Beschlüsse der Gläubiger-
schaft, so lange nicht der förmliche LoncurS eröffnet,
auch dir Zustimmung der Falliten erforderlich ist.

Auf Antrag der Vertreter der Debitmasse, deS
ObergerichtSanwaltS vr . I . Stachsw , deS Kaufmanns
Ioh . Diedr. Hoyermann und deS Kaufmanns W . B.
BoyeS, sämmtlich zu Bremen, wird Vorstehendes in
Gemäßheit der Bestimmungen deS BundeSgesetzrS vom
21 . Zuni 1869 , betr . die Gewährung der RrchtShülse,
hiermit zur Nachachtung b - kannt gemacht.

Zahlungen können gültig nur an die genannte»



Brrtrrter der Drbitmaste oder an den v,n denselben
bestellten und beim Unterzeichneten Gericht legitimir»
len Bevollmächtigten , OGAnwalt A . Niebour zu Ba¬
rel, geleistet werden.Z

Barel , 1869 November 30.
GroßherzogltchkS Obergericht.

Elausse n ._ _
Bunnemann.

Zn Veranlassung eines Schreibens drS Königli¬
chen Bezirk.ö» 8ommandoS l . öandwehrbataillonS Ol¬
denburg bringt daS V -rwaltunzsamt die nachstehen¬
den Nachrichten für Freiwillige , » eiche in dt« zu
Potsdam , Jülich und Bieberich bestehenden
UnterolficierSschulen eingestellt zu werden wünschen,
zur allgemeinen Kenntniß.

Zrver , 1869 December 1.
Berwaltungsamt.

v . Heim b u r g.
Laut » .

Nachrichten
für diejenigen Freiwilligen,

welche
in die Unteroffizier-Schulen zu Potsdam, Jülich und

Bieberich eingestellt zu werden wünschen.

1 ) Die Unteroffizier - Schulen haben die Bestimmung,
junge Leute , welche sich dem Militairstande wid¬
men wollen , zu Unteroffizieren für die Infanterie
des stehenden Heeres heranzubilden.

2 ) Der Aufenthalt in der Unteroffizier - Schule dauert
in der Regel drei , bei besonderer Brauchbarkeit
auch nur zwei Jahre , in welcher Zeit die Zög¬
linge gründliche militärische Ausbildung und Un¬

terricht in alle Dem erhalten , was sie befähigt,
bei sonstiger Tüchtigkeit auch die bevorzugteren
Stellen des Unteroffizierstandes , als : Feldwebel rc.

zu erlangen und es ihnen ermöglicht , bei der ein¬

stigen Anstellung im Militairverwaltungsdienst,
z. Ä . als Zahlmeister rc., resp . als Civil -Beamte
die Prüfungen zu den gesuchteren Posten abzulegen.

Der Unterricht umfaßt : Lesen , Schreiben und

Rechnen , deutsche Sprache , Anfertigung aller Ar¬
ten von Dienstschreiben , militärische Rechnungs¬
führung , Geschichte , Geographie , Planzeichnen und

Gesang.

3 ) Der Aufenthalt in der Unteroffizier - Schule an
und für sich giebt den Zöglingen keinen Anspruch
auf die Beförderung zum Unteroffizier . Solche
hängt lediglich von der guten Führung , dem be¬

wiesenen Eifer und der erlangten Dienstkenntniß
des Einzelnen ab . Die vorzüglichsten Freiwilligen
werden bereits als Unteroffiziere den resp . Trup-
pentheilen überwiesen.

6 ) Der in der Unteroffizier - Schule Einzustellende muß
wenigstens 17 Jahre alt sein , darf aber das 20.

Jahr noch nicht vollendet haben.
7 ) Der Einzustellende muß mindestens 5 Fuß 1 Zoll

groß , vollkommen gesund und frei von körperlichen
Gebrechen uvd wahrnehmbaren Anlagen zu chroni¬
schen Krankheiten sein , auch nach Maßgabe seines
Alters so kräftig und gesund erscheinen , daß er

die begründete Aussicht gewährt , bis zum Ablauf
seiner Dienstzeit in der Unteroffizier - Schule voll¬
kommen felddienstbrauchbar zu werden.

8 ) Er muß sich bis dahin tadellos geführt haben.
9 ) Er muß leserlich und ziemlich richtig schreiben,

ohne Anstoß lesen und vier Species rechnen können.
10 ) Er muß sich bei seiner Ankunft in Potsdam , resp.

Jülich und Bieberich dazu verpflichten , für stdes
Jahr des Aufenthalts in der Unteroffizier - Schule
zwei Jahre im stehenden Heere zu dienen . Au¬
ßerdem hat derselbe die gesetzliche dreijährige Dienst¬
zeit abzulcisten , worauf jedoch die Dienstzeit in
der Unteroffizier - Schule angerechnet wird.

Bei späteren Versorgungen wird ihm die in
der Unteroffizier - Schule zurückgelegte Dienstzeit
angerechnet.

11 ) Er muß mit ausreichendem Schuhzeug und 2
Hemden versehen sein ; imgleichen mit 2 Thalern,
um sich nach seiner Ankunft in der Unteroffizier-
Schule die nöthigen Utensilien zur Reinigung'
der Armatur und Bekleidung beschaffen zu können.

12 ) Behufs Aufnahme in eine der Unteroffizier - Schu¬
len hat sich der Betreffende persönlich bei dem
Landwehr - Bezirks - Commandeur seiner Heimath
oder dem Commandeur der Unteroffizier - Schule
in Potsdam , resp . in Jülich und in Bieberich zu
melden . — Es sind dabei folgende Papiere zur
Stelle zu bringen:

s ) der Taufschein,
d ) Führungs -Atteste seiner Ortsobrigkeit und >

seines Lehr - oder Brodherrn , 1
o) die Zustimmung seines Vaters oder Vormun¬

des zum Eintritt in die Unteroffizier - Schule,
beglaubigt durch die Ortsbehörde.

Dieselbe kann auch durch die mündliche !
protokollarische Erklärung dieser Personett'
beim Landwehr -Bezirks - Commando , resp . bei
dem Commandeur der betreffenden Unteroffi¬
zier - Schule ersetzt werden,

und erfolgt sodann eine Prüfung im Lesen , Schrei - !
ben und Rechnen , sowie die ärztliche Untersuchung . '

13 ) Sind Prüfung und Untersuchung günstig ausge¬
fallen , so hat der Freiwillige einer baldigen vor¬
läufigen Benachrichtigung über Annahme oder

Nichtannahme entgegen zu sehen . Die definitive
Entscheidung , resp . Einberufung erfolgt bis Mitte

August jeden Jahres.
14 ) Die Einstellung von Freiwilligen in die Unter¬

offizier - Schulen findet in der Regel jährlich einmal z
und zwar im Monat Oktober statt . ^

15 ) B «i der sck 12 gedachten Anmeldung hat der Frei - '

willige gleichzeitig anzugeben , ob derselbe in Pots¬
dam , in Jülich oder in Bieberich eingestellt zu
werden wünscht , welcher Wunsch bei der Berthei-
lung an die drei Unteroffizier - Schulen möglichst
berücksichtigt werden wird.

Berlin , den 5 . März 1868.
Kriegsministerium.

In Vertretung:

_ _ von Podbielski ._ _ _
Mit Ende diese- Zähre« tretest aus dem Stabt»

rathe aus dir Herten



i

!

I

1 . Gymnasirllehrrr Hullmann, !
2 . GerichlSactuar Cammann , ;
3. Kaufmann Hollmann,

Kleiß,
5. Sattler HinrichS,
6 . Mal « Trouchon.

Für dieselben find auf 4 Zähre in den Stadt-
rath zu wählen:

1 . 2 Mitglieder aus der klaffe der StaatSdirner,
Acrzte, Advokaten und Geistlichen,

2 . 2 Mitglieder au » der klaffe der Kaufleute,
3 . 2 Mitglieder auS der klaffe der übrigen Ge-

meindegenossen.
Die für diese Wahl aufgestelltenListen der Wahl¬

berechtigten und Wähldarm find auf 8 Lage vom 19,
d. M . bis zum 27 . d . M . aus dem Rat - Hause hie-
selbst auSgelrgt, und kann jeder Stimmberechtigte in
dieser Zeit gegen die Richtigkeit der Listen Sinwen-
düngen beim Magistrate Vorbringen.

Zur Vornahme der Wahl wird Termin
auf de« 13 Deeember I.

von 12 bis 1 Uhr Nachmittags auf dem Rathhausr
hieselbst angesetzt.

Die Stimmzettel sind am 10. und 11 . Decbr.
d . 3 . von 10 Uhr Morgens biö 1 Uhr Nachmittags,
sowie am Wahltage von 10 Uhr Morgens an aus
dem Ralhhause in Empfang zu nehmen und am
Wahltage von 12 bis 1 Uhr Nachmittags daselbst
abzugeben. Eine Bevollmächtigung zur Sttmmgebung
oder Stellvertretung ist unstatthaft.

Mit dem Ziehen der Stimmzettel wird am Wahl¬
tag « um 1 Uhr Nachmittags begonnen und daS Wahl¬
protokoll mit der Abstimmungsliste nach der Wahl 8

Lage für die Stimmberechtigten auf dem Rathhause
auvgelegt werden.

Zur Nachricht wird noch bemerkt, daß noch auf
2 Zähre zu StadtrathSmitgliedern gewählt find die

Herren
1 . ObergerichtSanwalt Zansen,
L. vr . GerdeS,
3. Kaufmann Wachmann,
4 . „ Samuels,
5 . Prvprietair LordeS,
6. , ZaSperS.
Jever , 1869 Oktober 14.

Der Stadtmagistrat,
v. Harte n

GerdeS.

ConvocatLon.
Laut eine» vor unterzeichetrm Amtsgerichte am

16 . Septbr . d . I . abgeschlossenen Kontrakt- hat der

LanZwirth Habbe Tadken Habben zu Stummeldorf
von dem LandhäuSling Friedrich Bernhard PeterS
dessen in der Zeverschen Wiedel belegen « LandhäuS-
ltngSstelle , bestehend aus Behausung , Garten und

sechs Matten Lande», zum Antritt auf den 1 . Mai
1870, angekauft. Diese Stelle besteht auS folgenden
einzelnen Parzellen:

Nr. der Benennung Kultur« Flächeninhalt.
Alu, Parz. der Lage. art. Jück Ruth . Fuß
S 34 Wiedel Marschland 1 452 90

35 E
do. 2 133 30

36 M Marschland,
Garten — 259 30

38 « aifch , Hof-

raum, HauS — 106 60
39 Wiedel Marschland I 607 60

zusammen 6 279 70^
Auf Ansuchen deS Käufers Habbe Ladken Hab»

brn werden jetzt alle diejenigen, welche an dir vorge-
dachte LandhäuSlingSsteüe dingliche Ansprüche, insbe¬
sondere auch EigenthumS « und in LehnS - oder Fidel-
kommtßoerhältniffen begründete Ansprüche, sowie Ser¬
vituten und Reajrecht« zu haben glauben , hiermit
aufgefordert, solche in d -m auf den

24 . Zannar 1870
angesetzten Angabeterminr anjUgeben, bei Strafe de»
Verluste» d «S dinglichen Anspruchs.

Der AuSschlußbescheid wird am
27 . Januar 1870

abgegeben werden.
UrbrigrnS bedarf e» keiner Angabe:

1 . » egen der jährlich um Martini von der frag¬
liche« LandhäuSlingSstrlle an K . H . W. Onken
in Missouri bezw . dessen Rechtsnachfolger zu zah¬
lenden Erbpacht von 20 Thlr . Gold,

2. wegen der dem Haußmann Siedelt EoerS zu
Utlande aus Jngcoffst vom 21 . Januar 1868
jufirhenden Forderung von 250 Lhlr . Gold
eum »vo . ,

indem dieses ErbpachtSrrcht und r «sp. diese Forderung
auch ohne Angabe als prositirt angenommen werden.

Jever , 1869 Novbr . 25.
Amtsgericht, Abth. I.

I . V.
Z e d e l i u S.

_ _ A l b e r S.

Preußisches Jadegebiet.
Bekanntmachung

über
die Betonnung der Jade.

Nachdem in der Binnenjade die Sommertonnen
ausgenommen und durch Winterzeichen ersetzt sind, wird
dieses hierdurch zur öffentlichen Kunde gebracht.

Oldenburg , den 30 . Nov . 1869.
Königlich Preußis ches Admiralitäts -Commissariat.

Siel - Sache.
Am Donnerstag , den

16 . Deeember d. I .,
Nachmittag» 2 Uhr ansangrnd, sollen zu Jnhauserfirl
für Rechnung der Rüstringer -Kniphauser Sielkasse
alte Sielmaterialien , namentlich Rimmßücke, Ständer
und Balken öffentlich meistbietend gegen baar « Zah¬
lung verkauft werden.

Tammhausen , 1869 Derember 6.

_
C . I h n k r n.

Verpachtungen.
Schullehrer HarmS Frau Wittwe will zum An¬

tritt auf de» 1 . Mai 1870 a«
10 . Deeember d . I .,

Abends 7 Uhr,
in deS GastwirthS Dchleemilch hieselbst Behausung
öffentlich meistbietend verpachten lassen:

1 . die vom Schornsteinfeger Kohlhoff benutzt « Woh¬
nung am Rackergange,

2. die vom Schuhmacher FaSmer benutzt « Wohnung
am MLpchsvarf,



3. die vött Eilrrt PeterS SiebelS Wittwe benutzte
Wohnung nebst Kartsngrund auf derSüdrrgast.
Pachtliebhaber « erden Ungeladen.
Jever , 1869 Drc . 3.

BehrenS, Ree.
Fünf der Frau Wiltwe Lrull in Cloppenburg

gehörige, bei MooShütte belegene Uecker sollen srn
1V . Deeember d . I ., Abends 8 Uhr,
in des GastwirthS Schleemilch Hieselbst Behausung
auf drei Jahre zum Gartenbau öffentlich meistbietend
verpachtet werden.

Jever, 1869 Drrbr. 3.
Behrens, Ree.

Weil. Zoh. Fr . EaffrnS Erben zu Horumersiel
beabsichtigen in de- GastwirthS C . TiartS Hause da¬
selbst am

Montage , den 13 . Decbr. d. I .,
Nachmittags 3 Uhr,

ihr zu Horumersiel, an der Chaussee , belegeneö HauS
mit Garten, zum Antritt aus den I . Mai k . I . , öf¬
fentlich verpachten zu lassen.

Außerdem soll im gleichen Termine 1 Matt
Weidelandes, der Frau Wittwe EaffrnS gehörig, ver¬
pachtet werden.

DaS zu verpachtende HauS eignet sich seiner
schönen Lage und guten und bequemen Einrichtung
wegen ganz besonders für Jemand, der in einem Ha-
frnortr « lr Rentier wohnen will.

Pachtliebhaber werden eingeladen
Wiarden, 1869 Decbr. 6.

Mammen.

Der HsuSmann Hinrich Hicken zu Utters, als
Vormund der minderjährigen Kinder deS weil. Zim-
mermkisterS Folkert Janßen zu Boßlapp , läßt da - seinen
Pupillen zugehörig», zu Vsßlapp delegens Wohnhaus
nebst großem Garten, vom 1 . Mai 1870 an, auf 1
resp . 3 Jahre am
Dienstag, den 14. Deeember d . I .,
Nachmittag» 4 Uhr, in der Behausung deS Unter-

nochmals öffentlich meistbietend zur Der.
Pachtung aussitzen, wozu Pachtliebh « ber eingrladen
werden.

Sengwarden , 1869 Decbr. 6.
H e d d e n,

« uct.
^

Die Wittwe deS weil . Chaussrewätters H . DterkS
zu Roffhausen läßt ihr daselbst belegeneS Wohnhaus
mit Garten am Donnerstage, den

16 . Decbr. d. I .,
Nachmittags 4 Uhr, in Janßen WirthShausr zu Sande
entweder im Ganzen oder in zwei Wohnungen auf 1
oder mehrereJahre öffentlich verheuern. — DaS noch
neue hübsche Wohnhaus liegt hart an der Chaussee,
ungefähr in der Mitte zwischen Sande und WUßenfloh,
und würde dasselbe sich zum Betriebe eines Geschäfts
sehr gut eignen.

Marienstrl , 1869 November 30.
Eiben.

Der 3 >mmermeister H . ErltS zu Fedderwarden
läßt sein von der Frau Wittwe Grumbrecht gekauf¬
te«, daselbst belegene « HauS mit Garten am
Donnerstag , den 16. Decbr. d . I .,

Nachmittags 4 Uhr,
in Hinrichs Wirthrhause zu Fedderwarden öffentlich
verpachten. — Pachtliebhabrr werden ringeladen mit
dem Bemerken, daß das HauS sich zu jedem Geschäfte
eignet, namentlich auch , seiner sage wegen , um Wirth-
schaft und Handlung darin zu betreiben, welche letz,
tere auch seit einigen Jahren darin geführt wird.

Heppen», 1869 Decbr. 5.
_ W Becker.

Aufgehobene Verpachtung.
Di- aus den 16. Decbr. angrkündigte Verpach¬

tung meiner Fsttw- ide fällt au » .
Ziegelhof . A . Hinrich » .

Vergantungen.
Schweine-Verkauf.

Der Handelsmann Hajo Gerdes Janffen zu Hat¬
tersum läßt am

Donnerstag, den 9 . Decbr. d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in deS GastwirthS Fri - se zur Höhenluft hreselbst Be¬
hausung :

ca . 30— 40 Stück große und kleine Schweine
bester Racr

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen.

Kauslirbhaber werden Ungeladen.
Jever, 1869 Decbr. 2.

_ _ v . Cölln.

Der Handelsmann Omms Eiben HarmS au»
Uttel läßt am

Freitag , den 10 . Decbr. d . I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,

in des GastwirthS Taddicken zun»
weißen Floh Behausung

cs . 30 —40 Stück große und kleine Schweine
b - ster Rare

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne»
len verkaufen.

Ksuslnbhaber n erden Ungeladen.
Jever, 1869 Decbr. 2.

v. Cölln.

Der Handelsmann Gerd HarmS Bunk zu Hat¬
tersum läßt am
Sonnabend , den 11 . Decbr. d. I .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in deS GastwirthS Friese zur Hohenlust Hieselbst Be¬
hausung :

c« . 30—40 Stück große und kleine Schweine
bester Rsce

aus Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen.

Kauslirbhaber werden Ungeladen.
Jever, 1869 Decbr. 2.

v . Cölln.

Der Handelsmann Hayo BerdeS Janffen, zu



Hattersum , läßt am
nächsten Sonnabend , den 11 . d. M .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in des Wirths und Kaufmanns LubinuS,
z« Hooksiel, Behausung

ca . 30 —40 Stück groß « und kleine Schweine
bester Rare

auf Zahlungsfrist meistbietend durch den Unterzeichne¬
ten verkaufen.

Kauflieddabrr wcrdrn ringelsden.
Jever , 1869 Decbr. S.

v . 2 s i ! n.

Der Handelsmann Diedrich Harm » au» Ede¬
wecht läßt am

Sonnabend , den II . d . Mts .,
Nachmittag» um 2 Uhr anfangrnd , in Lämmer»
WirthShause Neuheppen» eine bedeutende Parthi«
geräucherten Speck , Schinken, Kürste , Fett , Rücken¬
stücke , Köpfe und Rippenstücke , auch
mehreregroße und kleineSchweine
öffentlich auf Zahlungsfrist verganten , wozu Käufer
ringeladen werde « .

WilhelmShavn , den 2 . Deckender 1869.
H . MeinarduS.

Auktion von Mannfactnrlonaren
in Hohenkirchen.

Am Montag - Dienstag und Mittwoch, den LS. , 1L
und LS. Deebe. d. I .,

s°° .m S . »„ d . « . . »w » . « Peters zu Hohenkirchen ein großes

Waarenlager,
feine fchwarze Tuche , Trikots , Buckskin, feine Rockstoffe , für Herren -Winterröcke und für Damen¬

mäntel und Jacken passend, Coating , Flanelle, Boy ?, Molteng, -ngl. Leder , eine große Parthie
Catkunr, Kleirerzruge, 50 Stück Baumwollrnlnnm , BaumwollkNzruge; dann Pferdedecken, Tischd - ckrn,
Fanchon», Seslenwärmer , Shswlk , Tücher und eine große Parthie Wollgarn , rc. rc.

auf geraume Zahlungsfrist meistbietend zu jedem annehmbaren Gebote verkauft werden. Käufer werden mit dem
Bemerken ein « eladro, fich frühzeitig rinflnden zu wollen , da der kurzen Tage halber die Auktion jedeLmal
1 Uhr Nachmittags beginnen soll.

Hohenkirchen, 1v69._ _
Der Gutsbesitzer Herr H . Braver zu Moorwar-

^

16. und 17 . December d . I ., je¬
desmal Morgens präcise 1V Uhr
anfangend,

in seinem Gehölze zu Woorwsrfe»
einige Hunden schwere Eichen , Buchen und Tan¬
nen, gutes Schiffs - , Bau - , Nutz » und Brenn¬
holz, . ^ ,

öffentlich Meistbietend gegen sechsrrumaiüchrZahlungs¬
frist durch den Untnz -ichneten verkaufen.

Käufer wollen fich in drm WirthShause zu Moor-
warfrn einfinden.

Jever , 1869 D cbr . 7.
_ F i m m « n , Rstllr.

l t m s n n s , 'e
Zu

Weihnachtseinkäufen
empfehle:

Bildungsschristen und literarische Werke,
Kupferwerke, Dichterwerke in Goldschnitt
und Pressendruck, Bilderbücher, Märchen-
unö Räthselbücher, Kochbücher, Bücher mit
Stammbuchversen , Fremdwörterbücher,
Briefsteller, Kartenkünstler , Zeichenvorla¬
gen, Schönschreibhefte rc.

Etwaige nicht vorräthige gewünschte
Werke werden aufs prompteste besorgt.

I » K. G . Trsrrdtel.
Schul -Sache.

Zur Erhebung einer Umlage über dir Medernsrr
Schulacht von 6 gf . 4 fw . L Juck ist Termin aus

Dienstag, den 14. d . Mts .,
Nachmittags 2 Uhr, in Christian GenterS WirthShause
angesetzt . Um prompte Zahlung wird sehr gebeten.

Lindernlsnd, den 6 . Decbr. 1869.
I . H . L . Jürgens.

MMKLMrvüsA-
Ich bitte alle Diejenigen , welche noch Forderun¬

gen sr> mich haben, ihr Rechnungen binnen acht Ta¬
gen mir einsenden zu wollen.

Lar ! Anton Ludwig Janssen Wittwe
zu Moorhausrn.

Damen-Lederstiefel
in eleganter und dauerhafter Arbeit, mit einfachen
und doppelten Sohlen zum Schnüren und Knöpfen,
wie auch mir Gummizug empfiehlt zu den billigsten
Preisen Danen Wwe.

Kleine Muscat -Rostnen ohne Kernes
Veste Zante-Corinthen , Malaga -Feigen , ge-
rasp . und ungerasp . Krackmandeln , s. und
b . Mandeln , Trauben -Rosinen auf Papier¬
lagen , Catharinen - und Türk . Pflaumen,
sämmtlich in bester neuer Frucht , empfiehlt
zu den billigsten Preisen

I . F . G . Trendtel.



Meine diesjährige
Weihnachts - Ausstellung

ist geordnet. Dieselbe enthält:
Porzellan , Crystall, Glas , Kinder-Spielwaaren , angekleidete und un-

angekleidete Puppen aller Art;
Lampen , lackirte Maaren , Korbmöbeln , die neuesten, elegantesten u.

dauerhaftesten Herren-, Damen- «nd Kinderstiefel , Ball - Haus -,
Pelz- und Gummischuhe, die neuesten Filzstiefel , die neuesten Pari¬
ser Schmucksachen in Brochen , Boutons und Colliers;

Damenlkober, Schreib- und Notenmappen, Damenkörbe mit und ohne
Einrichtung , feine Portemonnaies , Cigarrenetuis re. re . in Len neue¬
sten Mustern.

Die Preise sind billig gestellt und bitte ein hiesiges wie auswärtiges
Publikum um fleißigen Besuch. G. M . Hill-rs Wwe,

_ Porzellanwaareirhsndlimg.

Herren - Garderobe
wirdprompt unddauerhaft nach Maas; angefertigt.

Sollte irgend ein SM nicht paffen oder nicht nach
Wunsch ausfallen , so nehme ich solches wieder zurück, und
bitte meine Kunden, resp. ein geschätztes Publikum , nicht
aus das GeschwätzmeinerConeurrenten zu hören.

St . Annenstraße._ _ _ I . Esders.
Um mit meinem Vorrathe von

Wintermänteln Ls Paletots
zu raumen, verkaufe ich selbige von heute an zu ggnzher-
untergesetzten Preisen.

Jever, Dec. 8. 1869.
^

I. H . Harms.
Weihnachtslichte in verschiedenen Far¬

ben und Größen , Gold - und Silberschaum,
Rauschgold und farbiges Glanzpapier em¬
pfiehlt I . F . G . Trendtel.

Starke hohe Lrderstiefel für Msidchen, mit und
ohne Doppels,hlen, Stieselchen für kleine Kinder in
Leder , Lackleder, Lsrduan, Zeug und G»ldleder von
t5 S ĝr. an bei

Daueu » ittwe.



f
V
<-r

rr

tt

Ä
s
«-r

os
L
S

?
»<

vom 1. bis zum letzten December d. I .,
passend zu Weihüachtsgefchenken.

Da ich Gelegenheit gehabt habe, billig einzukoufen; Io bi» ich in den Stand gesetzt , mit einem ge¬
ringen Nutzen wieder zu verkaufen. Die Preise find jetzt s» gestellt , daß ein Zeder erstaunen wird,
noch nie so billig gekauft zu ha. en , noch kaufe »» wird.

Preiscourant verschiedener Artikel:
Laumwollenleinen , früher 3*/ , Gs , jetzt 13 Ellen für 1 Thlr .,
bessere Torte 3 Gs,
Druckcatrun 3 ' /, Gs , schwere Wsare 4 Gs,
Kattun in echter Farbe , -/, breit, pr. Elle 3 Os , beste, Sorte 3 '/ , Gs -,
Baulnwollen-Betizruz, V« breit, in echter Farbe , pr. Elle 3»/« Os,
Kleiderstoffe , V« breit, 12 Ellen für I Thlr.,
-/« dito »on 5 Gs. an,
Halbseidrnzeug von 7 »/, Gs. an,
Buckskin von 1 Thlr. an,
Doublrstoffe, zu Winterjacken und Herren Röcken paffend, pr. Elle 25 Gs.

Eine große Psrihie Westen und seidene Bänder sollen zu jedem beliebigen Preise verkauft werden.
Auch mache ich auf eine große Parthie Herren - und Damen - Shawltücher aufmerksam, welche zu

einem Schleuderpreise wieder verkauft werden sollen.
Ich verkaufe:

Herrcn-Tüchcr zu S Gs .,
Damen- do. zu - Gs.

Wer also diese Gelegenheit benutzen will, spottbillige Einkäufe zu machen , der - ile fo schnell
alö möglich , nie bietet sich einr solche Gelegenheit wieder dar.

Der Verkauf ist nur gegen baar.
I . Stein.

Neustadt -Gödens.

Für Auswanderer
Zeit- und Geldersparniß.

Durch die direkte Beförderung ab Bremerhaven anstatt der bisherigen indirekten über Bremen wird den
Auswanderern der längere und kostspielige Aufenthalt in Bremen erspart und ferner Gelegenheit gegeben , sich
mit Nuße und Ruhe an Bord einzprichten.

Nähere Auskunft ertheilen gratis die Unterzeichneten und deren Agenten
Herr Earl B rosin, Barel,

Jk a Z wi tt er S , Sandel,
» Zo h. Joachims, Letten -,
„ H . C . ZühlfS, Hvoksiel,
§ Z . A . Bohlken, MedernS.

Bremerhaven , am Hasen 93 . aRÄlRliG 48^ 8lSR ^ IS8,
ronressionirte SchiffSexprdientrn.

etür Raucher!Die große ^ » erkennung, mit welcher das Publikum mein Unternehmen
demselbenfeine Cigarren zu so -gros -Preifeu zu bieten , begünstigt,
hat mich aus'S Neue zu bedeutenden Ankäufen veranlaßt, Ich offerire

folgende qualitätreiche Sorten : Nr . I . 1>a Victoria (Ämb. Eub . Bras .) 12 Thlr pr. Mille ; 11. La eonüsnra
(Jav . Cub. Bras. ) Thlr. ; lll . ba Inckch (Amb . Eub . Bräs.) 15 Thlr. ; IV. LI 8oi (Amb . Eub . Hav .) 16
Thlr. ; V . La kosita (Amb . Hav . Eub .) 18 Thlr. ; VI. La Lortnna (Hav . Eub . Sedl . ) 20Thlr . ; VII. Lskaloma
(f. Dow . Hav .) 25 Thlr . ; Vlll . Hav. vpimmn (s. f. imp. Hav .) 32 Thlr. — Vorstehende Preise stud ge-
wiß SV»/, niedriger, als die üblichen Detailpreise.

Probe '/»«-Kisten stehen gegen Baar , Posteiuzahluug oder Nachnahme z«
Dienste».

8 . 8aLOi » oi » in Minden (Westfalen).
»L Die ächten , nach der Composttton deS König!. Professorsvr. AlberS zu Bonn ange- Z»
I » fertigten, als vorzüglich wirkungsvoll erprobtenRheinischen BrustCaramelleu find in versiegelten *1
I » rosarothen Dütrn ü 5 Sgr . — auf deren Vorderseite sich die bildliche Darstellung „Vater kdeia anä D
DL«sie Dlosel» befindet — stets zu haben bei L. !U . Illllers lVno. in llerer. »D
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Ich empfing wiederum eine große Sendung neuer
Winter - Paletots L Jaquets

für Damen, welche ich zu sehr billigen Preisen empfehle.
Jever, 1869 Decbr . 4.

A
. Mendelfohn.

Wer an Husten , Heiserkeit, Catarrh , Brustschmerzen, Verschleimung
der dergl. leidet , findet Linderung und Heilung am sichersten und schnellsten durch den Gebrauch de§

Schlesischen Fenchel-Homg-Ertracls
von Lmil 8rvrxrIiL in Breslau.

Bei Kinderkrankheiten ist er unschätzbar und sollte in keiner Familie fehlen.
Die Gebrauchsvorschriftkn wolle man stet » genau befolgen . Die alleinig; Niederlage dieses vorzüglichen

Fabrikats befinde! sich bei A . G . Andree in Jever.
An noch nicht vertretenen Orten werden soliden , auf Referemen gestützten Firmen Niederlagen übertragen.

Dresdner Puderchocolade , f . Cacao u.
Cacoigna , eisenhaltige Chocolade , süße und
bittere Chocolade, sämmtlich in frischer Waare,
empfiehlt
_ I . F . G . Trendtel.

Schwarze und braune Damen -Ungarstiesel in La-
sting, sowie die bekannten starkes Damenzeugstiefel,
d«S Paar zu 1 Rthr . 15 Gs . , und Zrugstirfrl für
Mädchen und Kinder sind in schwarz und braun in
jeder Größe vorräthig bei

Däne n Wittwe.
Feinstes Provence -Oel , beste Cham¬

pignons , f. Nonpareille Cappern, beste Holl.
Sardellen und dito schottische Häringe , so¬
wie marinirte do . empfiehlt

I . F . G . Trendtel
Hausschuhe für Erwachsene und Kinder in Plüsch,

Filz, Sammet , Wollkord , mit und ohne Lederbesatz,
empfiehl! Danen Wittwe.

Prima Dampf - und öo. hiesiges Mehl
zu billigen Preisen empfiehlt

I . F. G . Trendtel.
Promenadenschuhe, mit und ohne Absätze, in

Zeug, Bock- und Kalbieder, daS Paar zu 1 Thlr.
15 Gs . , bei Danen Wittwe.

Beste Genueser Succade , candirte
Orangefchalen , beste kl. Caröemom, f . Va¬
nille und öo . Zimmt, sowie alle sonstigen
Gewürze in bester Waare empfiehlt

I . F . G . T r e n ö t e l.

Wasch- und Wringmaschinen^
auch Lrinenrollrn , habe ich jetzt zum Verkauf« fertig
stehen und empfehle dieselben dem geehrtenPublikum
bet billigster Preisstellung.

Jever . E . Larsten » ,
Zimmermeister.

Zu Weihnachtseinkäufen empfehle mein
reichhaltig assortirtes Lager direct Lmpor-
tirter

Havana -Cigarren
im Preise von 32 —2VV Thlr . Crt. Pr. Mille,
sowie eine große Auswahl Bremer Cigarren
in Preisen bis zu 26 Thlr . Crt . Pr. Kiste.

Ananas in ganzen u . halben Büchsen.
_ I . F . G . Trendtel.

Weihnachtsbücher
für das reifere Mädchenalter.

für Deutschlands Töchter, in sehr ele¬
ganter Ausstattung , 3 Thlr . 15 Gs.

G -dankenharmonie auS Worth«
und Schiller , cleg. geh . 2 Thlr . 15 Gs.

v. Humboldt, W., B. l-f, .»
Freundin , el ;g . geb . 2 Thlr . 20 As.

Briefe an eine Jungfrau
über die Hauptgegenstände der Aesthetik , sehr
eleg . geb . 3 Thlr . 15 Ss.

§ Wrltgesch. für daß weibl. Geschlecht , in
ei «em eleg . Bande , 3 Thlr . 25 Gs.

Lichtergrüße, eleg . geb. 2 Thlr.
Vorräthig bei
Jever . C . L . Mettcker u . Söhne,

Buchhandlung.
Am 2. WeihnachtStage

Tanzmusik
bei B . HeSpen in Sillenstede.

RS« 8»», » nük W»d » erlas »« «. L. « etdker ». « »ai 0, Ns « .
— Hier;« eiurWeiluze. —



Beilage
zu Nr . 193 des Jeverschen Wochenblatts vom 9 . December 1869.

Notifikationen.
Wie wir hören, wird in den nächsten Tage«

„Reichsgräfin Gisela " , eine Novität , über unsere Bühne
gehen, die gewiß das Interesse deS Publikums in
hehem Grade fesseln wird. Herr Direktor Himmel
scheint Aller ausbieten zu wollen , um dem Publikum
etwas Gediegener vvrzuführ - n, und wird ihm dies
um so mehr gelingen, «IS die schon neulich von uns
angekündigten neuen Mitglieder nunmehr «ingetroffen
sind und daS Repertoir seiner Bühne seht einen be¬
deutenderen Umtang nehmen wird . AaS die Novität,
„Reichsgräfin Gisela" , betrifft, so vermuthen wir,
daß Herr Direktor Himmel damit einen glücklichen
Griff gethsn , und dsß ihn rin friqurnter Besuch sür
die Opfer entschädigenwird, dir ihm durch die Akqui¬
sition dies -r auf allen Bühnen als gut srikrkanmen
Novität verursacht sind.

Mehrere Theaterfreunde._

Zu Weihnachts-Einkäufen
bringe ich mein Gold - und Silbcr -Waaren - Lager in

empfehlende Erinnerung.
O . H . Altona.

Jever , Sch lachtstraß-._ _ _
Alle, welche noch Forderungen an den kürzlich

bei NeudeppenS verstvibenen HauSmann Thiede Rolfs
Janssen und dessen weil . Sh - srau , Anna Sophie geb.
AlderS , zu haben vermeinen, wollen hierüber specifi«
eirte Rechnungen dem Unterzeichneten in den nächsten
8 Tagen zugrhen lassen, um solche bei Ausnahme
des Inventars berücksichtigen zu können.

Hcpp ns, 1869 Der . 4.
Koch.

Unterzeichneter hat zwei junge
schwere fette Kühe zum Verkauf
sichen.

FunnenS.
N . H . Janssen.

Neue MuScat- Rosinen, Eortnthen , Eatharin .- unv
böhm . Pflaumen , Feigen, Wall - und Haselnüsse, süße
und bittere Mondeln, Krackmandeln, süße und bittere
Ehvcolade, Sucrade , wie auch sein - Gewürze empfiehlt
in bester neuer Waare zu möglichst billigen Preisen

O . B l « ? .
« ein

Musikalien-Leihinstitut
bringe ich hiedurch in freundliche Erinnerung . Das
Abonnement kostet 3 Thlr . Cour. , oder 5 Thlr . Gold
und 10 Thlr . Gold jährlich mit Prämien . Alles
Nähere bitte auS dem gedruckten Kataloge zu ersehen,
der gerne verabrkicht wird.

_ H . F . Franz in Jever.
Ein junger Mann , der sich der Lsndwtrthschast

widmet, kann in einer Landwirthschaft in der Jever-
schen Marsch unter günstigen Bedingungen Aufnahme
finden. Der Eintritt kann zu jeder Zeit geschehen.

Nähere Auskunft ertheilt die Exp. d . Bl . unter
Nr . 88.

Am 2. WeihnachtStage

Tanzmusik
bei H . A . Martens zu Langewerth.

Für Zeichner, Ingenieure rc. :
Reißzeuge, Winkel, Kurven, Heilzwecken , Pauspapier,
PsuSleinwand , Tuschpinsel, Schlepper, Tuschkasten,
einzelne Farben , Schälchen und Muscheln mit Gold
oder Silber , Kreide, Reißkohle, Oelkkcivestiste , blaueS
und rvtheS Copirpapirr , Natur - , Radir - und Union-
Gummi , Zeichenvorlagen, Rosirale, Abziehbilder , weiße
und farbige Zeichenpapiere, auch in Rollen , Pspete»
ricö, Schreib -AlbumS, Schreibmappen mit Schloß u.
s. w. empfiehlt

H . F . Franz in Jever.

Mein in allen Theilen aufs reich¬
haltigste sortirtes

UlM - Mützenlager
für Herren, Knaben und Kinder
halte bei vorkommendem Bedarf zu
bekannten billigen Preisen bestens
empfohlen.

Pelz -Mützen von 26 Sgr . an,
Plüsch- und Velour -Mützen von 20
Sgr . an.

Jever , Schlachtstraße.
D. Folckers.

Soeben trafen die neuesten
Wollsachen : Damenkragen,
Seelenwärmer, Damen- u.
Kinderröcke und die neue¬
sten Dessins in Wollgarn,
sowie Glacehandschuhe in
allen Farben

ein und empfehle solche zu billigen
Preisen.

G. M . Hiilers Wwe.,
_ Porzella nwaarenhandlung.

Ein erfahrenes junges Mädch n sucht eine
Stelle . Näheres zu erfragen in der Exprd. d . Bl.
unter Nr . 87._

Feuerkieken mit Marmorplatten
sind billig zu haben bei

Schlachtßrsße . Steinhauer I . Dietz.



Schlittschuh -.
große und kleine , mit und ohne Lederbesatz em¬
pfiehlt billigst

Sattler F . P » p k « n,
neben dem »schwarten Adler.*

2u billige» Preisen vmpkeUo iod:
lisokmssser unä Kabeln, Seklittsobuke, mes¬
singene lllürsor, öolren - unä Lobleneisen,
veoimal- >V»»gea rn kabrikprsiseo , Loobgv-
sckirre in allen Sorten , soviv all« sonstigen
Lisen- , Stadl- unä Aessingvaaren.

_
klick . ^ ItOIlL.

Beste Talglichtr , 6 dis 16 aus» Pfund , Later-
nenlichte und dunte kleine Weihnachtslichte empfiehlt
billigst

Jever ._ G . D . K « ch.
Für bevorstehende Weihnachten empfehle ich hier¬

durch mein _

Mützenlager
mit dem Bemerken, daß ich keine Fabrikmützen führe,
sondern nur selbst angefertigte von guten Stoffen und
nach gefälligen Mustern gearbeiteet, jedoch zu Fabrik¬
preisen verkaufe.

Jever , St . Annenstraße.

I . Pflüger.
Ballblumen

trafen heute in reichhaltiger Auswahl
ein . D . Altona.

Gefunden . Eine goldene Broche . Adzufor-
dern gegen Erstattung der JnsertionSkosten bei Andr.

Aerztliche Empfehlung.
Die Stollwerckschcn Brust -Bonbons haben

vor allen änderen gegen Heiserkeit , Husten rc. em¬
pfohlenen Mitteln den ganz besonderen Borjug , daß
sie, nur aus Zucker und Pflanzensäften bestehend , vom
Körper leicht afficinirt weiden und die Verdauung
nicht stören . Sie werden nebenbei von Kindern und
zarten Personen gerne und mit Erfolg genossen, wie
tch mich selbst durch Versuche in dem unt - r meiner
Leitung stehenden Hospital überzeugt habe.

Breölau , 21 . Februar 1817.
De. Bürkner , pract . Arzt, Wundarzt rc.

Man findet die Srollwerck' schcn Brustbonbonö
echt in versiegelten Packeten mit Gebrauchsanweisung
a 4 Sgr . :

In äsrer bet l'. lVesterlulusea und L. lil. llll-
lers Ui»«., in Karolinknslel bei ? . kerrlsoo Uns.
und bei 6. ll. k. llsrwsas , in Lsens bei llaumkslli,
in Heppens bei ll . I . Vlarks , in llollvollireken bei
ävd . Üerw . llioken , in 8eng » »räsa bei 6 . Lggers,
in Uittmunä bei Hl » Sokmiät und in Letvl bei 8.
8ewbeo.

leine und große Muöcat -Rvstnen, a Pfd . 4 und
5 gs. , Corinthen, Pflaumen , Feigen, Mandeln,
Wall- und Haselnüsse , Gewürze , wie auch bunte

Weihnachtslichte halte bei billiger Preisstellung zum
Festbedarf angelegentlichst empfohlen.

Hookfiel . H . Lubinus.

Cfse « . Erbaulich und ergötzlich ist folgende -
wahre Geschichte . Am verflossenen Sonntag hat de« !
katholisch « Pfarrer in Gelsenkirchrn den Kalender de»
Lahrrr Hinkenden*) gehörig abgckanzelt und in brr
SonntagSprrdigt von der Kanzel herab ihn «IS da» ^
verworfenst« und schlechteste Buch bezeichnet, vor des. 1
sen Ankauf er jeden katholischen Christen, dem fein !
Seelenheil lieb ist, warne. Und waö geschah ? Der
Buchbinder deS Orte », welcher zugleich mit Schul - i
und Gebetbüchern, sowie mit Kalendern aller Are
handelt«, hatte auch vom Hinkenden 80 Exemplare
auf Lager —

Da mußt' den Hinkenden « an sehen,
Wie flott der heute konnte gehen —

verkaufte an demselben Morgen nach dem Gotte»,
dienst « alle SO Exemplare, so da- er schon Nachmit¬
tag » neuen Vorrath anschaffen mußte.

*) Der Jahrgang 1870, in 800,000 Exempl«.
ren gedruckt, ist zu haben bei allen Buchhändlern und
Buchbindern.

Theater in Jever.
Im Locale deS Herrn Taddicken.

Donnerstag, den 9 . December,
Abonnement fnspeudu.

Zum Benefiz für Frau Himmel.
Zum ersten Male:

ReichsgräfinGisela.
Schauspiel in 4 Acten nach dem gleichnamigen Ro- ^

man bearbeitet von Wexel. f
G . Himmel.

Da für daö in Nr . 186 und 189 diese» Blaue»
zum Verkaufe auSgebvtrn ., der Wittwe Frerich» zu
Warfrrihe gehörige , zu Sillenstede brlegene Hau»
nebst Garten rin genügende» Gebot nicht erfolgt ist,
so werden etwaige Kausliebhaber ersucht , sich in den
nächsten 14 Tagen an die Eigenthümerin oder den
Unterzeichneten zu wenden.

Sillenstede, 1869 Decbr. 7.
A . T i r m e n » .

Mit der

MIMM8-W87LI.M
fertig, halte ich mein reichhaltiges Lager von
Albums , Schreibmappen , Schreibzeugen,
Brieftaschen, Geld - u . Cigarrentaschen, Reiß¬
zeugen, Farbekasten, Bilderbüchern u . s. w.,

sowie

Kinderspielwaaren » .Puppen,
auch Seifen und Parfümerien in großer
Auswahl bestens empfohlen.

Jever , Neuestraße.

Herr Pferdehändler HayeN hirselbst will die von
ihm bewohnten Räumlichkeiten in der Traube zum
Antritt auf nächsten Mai verpachten. Liebhaber dazu
wollen sich an Herrn Hap .m selbst oder an mich
wenden. '

Jever . Behren » , Rer.



Ich empfing neue
Seelenwärmer

in hübschen Farben und Dessins.
Jever._ I . H. Harms.

An belege ».
50 Lhalrr auf Wechsel unter meiner Nachweisung.
Jever , 1869 Der.

H . « . O t t « n.
Mein Lager v » n

selbstverfertigten

Mbetn,
welche» vollständig « mpletirt ist, halt « ich tri vor¬
kommendem Bedarf besten » empfohlen.

Jever , Derrmb« 1869.
W . Beushausen ._

Hohenkircher Turnverein.
llAUptversLmmliwF

am Sonntag , den 12 . d . M .,
Abends 7 Uhr.

Lagerordnung: Wahlen, Rech.
nvngSablage rc.

D . Spr.
Zu

Weihnachts - Geschenken
paffend, empfehle eine schöne Auswahl Nähtische,
Kommoden , Kaffeetische, Kieken mit Marmvrplattrn
u . f . w.

Jever , Decrmber 1869.
W . Beushanfen.

Gesucht.
Bäckerei.

Aus Ostern oder Mai wünsche
ich einen Lehrlina für meine

G . A . Günsel,
Geschäftsführer der Frau Wwe. Rose

in Jever.
Gesucht . Aus nächste Ostern ein Kommis oder

ein Lehrling für ein Eolonialwaarengeschäst. AuS»
kunst erthcilt

Jever . BehrenS, Ree.
Lei Bedarf hatte ich mein Lager von

goldenen und silbernen
Taschenuhren , Wiener
Regulatoren u . Rahm¬
uhren, Pariser Pen-

dulen, amerikanischen und Schwarz¬
wälder Wanduhren , Wecker -, Nacht-
und Kuckucksuhren, sowie mein«

besten» empfohlen.
« ilhelmrhaven._

Auto « Albers.
Eine reichhaltige Auswahl klassischer und mv»

drrner Klavier - und Gesang - Musik in drn bekannten
billigen und schönen Ausgaben von PeterS, Litolff
und Härtel habe ich jederzeit vorräthig und empfehle
solche zum bevorstehenden Weihnachtenangelegentlichst.

H . F . Franz in Jever.

Gesucht . Auf nächsten Mai ein erfahrene»
mit guten Zeugnissen versehene » Dienstmädchen.

Jever . « . Drost.

irrsten- und Holzwaaren
in allen Gattungen empfehle zu billigen
Preisen . H . Lubinus in Hooksiel.

B
Handschuh-, ZMtzen-
L Pelzwaaren-Lager,
in allen Branchen reichlich sortirt,
empfehle angelegentlichst bei reeller
Bedienung.

Alle Sorten Pelz -Besätze , in
Hellen und dunkeln Farben , wieder
vorräthig.
_ Adolph Kühn,

Der Arbeiter D - k Hrinemeier zu Heppcnö will
sein zu Neuheppen» belegeneS , zu zwei vollständigen
Wohnungen eingerichtete » Hau » nebst Gartengründrn,
zum Antritt aus den 1 . Mai 1870, unter der Hand
verkaufen.

Kaufliebhaber wollen sich baldigst an den Ligen«
thümer oder an den Unterzeichneten wenden.

Heppen» , 1869 Deebr. 1.
Koch.

Festgeschenke
für die reifere Jugend und für Gewachsener
Schillers sämmtl . Werke , 12 Thle.

Sieg . grd . 1 Thlr. 15 gs-
— sämmtl . Werke , 12 Thle.

Eleg. Leinenband 1 F 24
— sämmtl . Werke , 12 Thle.

Eleg. Halbfranzband 2 F —
— Wilhelm Tell . Eleg ged . — 6
— Wollenstem, kleg . ged . — K 8 F
— Gedichte . Eleg. geb . mit

Goldschnitt — K 10 K
Göthe 's sämmtl . Werke , 45 Thle.

Eleg. g,b . 6 — §
— Meisterwerke (Götz —

Egmont — Jphig . —
Tssso ) . Eleg . geb . — 10 §

— Hermann und Dorothea.
Eleg geb. — zk 6 K

— Werthcr' S Leiden . Eleg.
geh . — F 6

— Faust . Eleg. geb. mit
Goldschnitt — M 10

— Gedichte . Eleg. geb . mit
Goldschnitt — F 12 F

Lessing's sämmtl. Port, und dram.
Werke . Eleg. geb . — M 15 M

Körners sämmtl . Werke . Eleg. geb. — F 16
Hebels Schatzkästlein. Eleg. geb. — * 8 K

vorräthig bei
H. F . Franz in Jevrr.



Epileptische Krämpfe
(Fallsucht) heiltdcr Specialarzt für Epilepsie Dr . O.
Kil lisch in Berlin , jetzt Mittelst ra ß r Nr . 6 . —
Auswärtige brieflich . Schon über Hundert gebeilt.

!
Zu

WeHnachk -Emkällsell
empfehle eine Auswahl feiner Laubiägen- Albiitkn zu
sehr billigen Preisen, -US : Vogelbauer, Etagöcrn, Con-
solen , ArbeitSkSrbchen , Photogcaphie-Rahin - n, Hrnd-
schuhkastcn, Schlüssttschränke, Lichtschirme und sonstige
derartige Gegenstände zur gefälligen Abnahme.

Jever , Wasserpfonstraße.
_ I . L . I l d a u.

Mein
LtÄ - AVI*

von
'Lamp eZr

in gütige Erinnerung bringend, bemerke zu¬
gleich den Empfang der beliebten billigen
Lampen mit Alabasterfüßen.

Jever . F. Westerhausen.
Mir ist vor einiger Zeit ein weißer Hammel, in

dessen Ohrcnspitzcn sich ein rundes Loch befindet, ent¬
laufen . Der Wiederbringer oder Auskunslgeber er¬
hält eine Belohnung.

Harmburg , 1869.
Zco I . Drantmann.

Dauerhaft gearbeiteteFeuerkieken
mit Marmorplatten

empfiehlt billigst
I« r F . Westerhausen.
Eine Auswahl hübscher

Uhren, persönlich in der
Schweiz eingekaust,

empseble als außergewöhnlich billig.
Alte Uhren, Goto und Silber nehme in Tausch.
Reparaturen werden auf daS sorgsamste auSge-

führt.
Wiarden , No». 30 . 1869.

I . I . Janffen,
Uhrmacher.

Meinen Kunden und Gönnern zur Nachricht,
daß ich in den nächsten Tagen Vi und ' /« breites
Fünfschaft, einfaches Wollenzeug und alles, waS in
mein Fach schlägt, anfertigrn werde. Ich bitte da¬
her um baldige Zusendung deS GarnS.

Heinrich Knoblauch, Weber,
wohnhaft im Tatergang.

Jever , 1869 Decembrr 1.
Ferner habe ich eine freundliche Wohnung an

einekleine Familie auf künftigen Mai 1870 zu ver ->
miethen. Der Obige.

Besten Holl Rahm - und Edamer Käse , fetten
Limburger, kl. grünen Schweizer-, kleinen Harz » und
Leerer Käse empfiehlt

A . Drost.
Lederne und hänfene Stallhalftrr , Deckengurten,

Striegel und kardätschen, Trensen und Pferdekapprn
empfiehlt

Sattler F . Popken
neben dem »schwarzen Adler * .

De MWülsche Nenner,
Preis 5 Sgr . , ist zu haben bei

E . F . Nofi in Wilhelmshaven.
In dem Kalend - r ist der Eintritt derHochwasser-

zeit (Nachmittagsfluth ) für den Kricgshsfen Wilhelms¬
haven angegeben.

Verlobungs -Anzeigen.
Hiurich Jhukc » GerdeS.

Juliane Wilhelmiue Peters.
Weste - Haufen . Sillensteder Müblenrrihe.

C . F . Claaßeu.
C . W . Hagen.

Minsen . Mehringsburg.

Geburts-Anzeige.
Durch die Geburt einer Tochter wurden heute

erfreut
E . H . Bremer und Frau.

Neufriederikengroden, 1869 Decbr. 5.

Todes - Anzergm.
Heute in der Ftühstunde endete der Tod daS

rastlos thäkige Leben m . ines geliebten Gatten und
meiner 6 unmündigen Kinder treusorgenden Vaters,
deS HsusmannS

Cafper Müller
in Heppens, in seinrm 53 . Lebensjahre, welchen Her¬
den Verlust ich hiemit theiln - hmendcn Verwandten
und Bekannten zur Anzeige bringe.

Heppens , den 5 . Decbr. 1869.
Johanne Müller geb. Gerdes.

M . Die Beerdigung ist am Freitag , den 10.
d . M . , Abends 4 Uhr._ _

Heute Morgen 4 */ , Uhr hat eS Gott demH - rrn
gefallen, meine liebe unvergeßliche Frau und unsere
treusorgende Mutter und Großmutter,

Trienke Margarethe grb . Janffen,
im 68 . Lebensjahre nacy kurzer schwerer Krankheit
von dieser Erde in ein besseres Jenseits zu sich zu
nehmen.

Allen entfernten Verwandten , Freunden und Be¬
kannten widmen diese Traueranzeige und bitten um
stille Theilnahmr

I . E . G o e k e n,
auch NamenS der Kinder und Enkel.

Waddewarden, den 6 . Dec- mber 1869.

Danksagung.
Allen, welche unserer sei. Tante und Pflegemut¬

ter daS letzte Geleite gegeb . n haben, sagen wir hie¬
mit den innigsten Dank.

Horumersiel, den 4. December 1869.
3 - K. S e g e r und Frau.
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